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Sahara in München – mehr Wasser für Münchner Pflanzen

Das Gartenbauamt wird aufgefordert,  die Bewässerung der Grünanlagen innerhalb der 
Landeshauptstadt  München  in  Zukunft  verlässlich  zu  gewährleisten  und  sofortige 
Gegenmaßnahmen im Hinblick auf den bestehenden Verwelkungsvorgang zu ergreifen. 
Mit besonderem Blick auf die heißen und trockenen Monate ist zu prüfen, ob die bisherige 
Bewässerungsmenge tatsächlich adäquat und ggf. eine Anpassung vorzunehmen ist.

Begründung:

München ist für viele Menschen die schönste Stadt der Welt. Doch dieser Ruf leidet, wenn 
man sich den Zustand der Pflanzen z.B. am Königsplatz oder am Marienhof ansieht, die 
von  der  Hitze  gepeinigt  die  Köpfe  hängen  lassen  oder  wo  Rasenflächen  zu  einer 
verdorrten Ödnis verkommen. Die anhaltende Trockenheit setzt Grünanlagen in der Stadt 
wüstenartigen Bedingungen aus, darunter darf das Stadtbild aber nicht leiden!

Deshalb sollten auch die städtischen Grünflächen von zentraler Bedeutung regelmäßig 
und ausreichend bewässert werden, wie das auf staatlichen Flächen wie z. B. vor dem 
Schloss  Nymphenburg  Gang  und  Gäbe  ist.  In  der  Region  München  besteht  auch  im 
Sommer  kein  Wassermangel,  so  dass  eine  Bewässerung  auch  in  Hitzeperioden  wie 
derzeit im Sinne des Stadtbildes möglich sein sollte.
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